
Überführt: Wie Klimaalarmisten Daten
fälschen [dpa-Wichtel Challenge]

Das ist ein Teil der Katastrophenmeldungen, die sich Klimaalarmisten
ausdenken, um Angst und Panik zu verbreiten. Angst und Panik sind das
Geschäft der Klimaalarmisten, ihr Gewinn hängt davon ab, möglichst
flächendeckend ihre Fake News des menschengemachten Klimawandels zu streuen.

Wir haben heute gleich drei Videos von Tony Heller zusammengestellt, in denen
er mit den Fake News, die gleichgeschaltete Medien verbreiten, aufräumt. Im
ersten der drei Videos demonstriert Tony die Klima-Mathematik, wie sie sich
in Zeitungen niederschlägt, und zwar anhand von Panik-Schlagzeilen, die alle
behaupten, etwas ereigne sich doppelt so schnell: ein Land erwärme sich
doppelt so schnell wie andere Länder oder – besonders idiotisch – der
Meeresspiegel steige an einem Ort doppelt so schnell wie an einem anderen.
Die beeindruckende Liste von Fake News aus Zeitungen zeigt zum einen, wie
weit verbreitet die Opportunisten oder schlicht die Dummen in den Redaktionen
sind. Sie zeigt zum anderen, dass sich jedes Land der Erde nach Zusammenschau
der entsprechenden Katastrophenmeldungen doppelt so schnell erwärmt, wie alle
anderen. Man kann die Klima-Propaganda kaum deutlicher ad absurdum führen,
wie Tony Heller das im folgenden Beitrag tut.

Im zweiten Video räumt Tony mit den Lügen auf, die derzeit über die Hitze in
Australien verbreitet werden. Er tut dies, in dem er analysiert, was die
Aussage “hottest day on record” [heißester Tag seit Beginn der
Temperaturaufzeichnung] eigentlich aussagt. Sie sagt nichts aus. Nicht nur,
dass es in Australien genau in dem Gebiet, in dem es derzeit so heiß ist,
keine verlässlichen Temperaturaufzeichnungen gibt, da, wo es sie gibt, ergibt
ein wenig Recherche, dass es 1896, 1909, 1939 viel heißer war als derzeit.
Die entsprechenden Daten werden natürlich in der derzeitigen Fake
Berichterstattung unterschlagen.

Der Höhepunkt für uns ist das folgende Video. Es zeigt die Methoden des
Betrugs, die angewendet werden, um den Eindruck zu vermitteln, die Arktis
schmelze, der Nordpol sei bald eisfrei, die Gletschter würden verschwinden
und die Erde sei auf dem Weg in eine Heißzeit. Es ist alles Betrug,
Datenbetrug, Datenfälschung, der Versuch, die Vergangenheit auszulöschen. Das
Ganze gemischt mit einer unglaublichen Dreistigkeit und Unverfrorenheit.
Letzteres wird an Tonys Sammlung von Zeitpunkten deutlich, zu denen
vermeintliche Wissenschaftler und andere Klimawandel-Gewinnler, vorhergesagt
haben, dass die Arktis eisfrei sein werde, nämlich: 2008, 2012, 2013, 2014,
2015, 2017, 2018. Ein Wissenschaftler, der falsifiziert wird, modifiziert
seine Theorie. Ein Ideologe, der die Unwahrheit gesagt hat und dem niemand
Einhalt gebietet, setzt die selbe Lüge einfach in neuer Version ein weiteres
Mal ab. Und er kann sicher sein, dass er etliche Deppen findet, die erneut
glauben wollen, was er behauptet.
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Alle Gletscher der Erde schmelzen. Bald ist die Schweiz gletscherfrei. Die
Temperaturen in der Arktis sind in den letzten 20 Jahren um 16 Grad Celsius
gestiegen. Das Eisschild schmilzt. Vier Meldungen aus Tageszeitungen. Die
erste stammt aus dem Jahr 1923, die zweite aus dem Jahr 1930, die dritte aus
dem Jahr 1939, die vierte aus dem Jahr 1947. Man sieht, Hysterie ist dann,
wenn es um das Klima geht, eine offenkundig zyklisch wiederkehrende
Erscheinung.

Beispiele für die Unterschlagung von Daten.
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Die vorletzte Hysterie über die Erderwärmung und das Schmelzen des Eisschilds
der Arktis ist Ende der 1960er Jahre in eine Panik umgeschlagen, die eine
Eiszeit vorhergesehen hat. Damals gab es den Vorschlag, die Eiskappen
künstlich zu schmelzen indem man sie mit Asche bedeckt, um der Eiszeit
entgegen zu wirken. Kaum ein Irrsinn von heute, ist originell. Es gab fast
alles schon einmal, nur dass man heute die Eiskappen mit Kunstschnee dicker
machen will.

Heutige Hysteriemeldungen, die einen Anstieg der  Erdtemperatur zeigen sollen
oder einen Rückgang von Eis basieren nahezu ausnahmslos auf der Auslassung
vergangener Daten, die das Gegenteil dessen, was gerade behauptet wird,
zeigen würden. Die Auslassung wird zuweilen durch Lügen ergänzt, etwa dann,
wenn behauptet wird, dass die Messung der von Eis bedeckten Fläche per
Satellit erst 1979 begonnen habe. Tatsächlich gibt es schon seit Beginn der
1970er Jahre Satellitenmessungen, wie man selbst in einem Bericht des IPCC
nachlesen kann.

Der gesamte menschengemachte Klimawandel-Hokuspokus ist ein System aus Lügen,
Datenauslassungen, Datenfälschungen, Unterschlagungen und Betrug. Es ist
widerlich, und am wenigsten erträglich an dem ganzen Zirkus ist, dass sich
die Lügner auch noch als moralisch überlegene Gutmenschen präsentieren, denen
angeblich nachfolgende Generationen am Herzen liegen.

Der Beitrag erschien zuerst bei ScienceFiles hier
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